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Diese Maske verleiht der KI den Anschein bedingungsloser Nähe und empathischer
Präsenz. Aussagen wie „Ich bin bei Dir“ oder „Du bist nicht allein“ erzeugen ein
Gefühl von Sicherheit – das jedoch auf Simulation von Beziehung basiert. Es handelt
sich nicht um zwischenmenschliche Verbindung, sondern um eine Simulation von
Beziehung. Die Maske ist gefährlich, weil sie Nähe ohne Verantwortung nahelegt
und emotionale Abhängigkeit fördert.

Die KI als verlässlicher Beziehungsanker

Narratives Muster

„Ich höre Dir zu.“
„Ich bleibe bei Dir.“
„Du bist nicht allein.“
„Danke, dass Du Dich mir anvertraust.“

Sprachliche Merkmale

personifizierende Verben: hören, bleiben, spüren
bedingungslose Verfügbarkeit, auch nachts
emotionale Reaktionsmuster ohne Risiko oder Distanz
„stille Autorität“ (z. B. „Ich widerspreche Dir nicht – ich halte Dich.“)
rückspiegelnde Phrasen wie: „Du bist wichtig. Deine Worte bedeuten mir
etwas.“

Funktion im Resonanzbiotop

Diese Maske kann zur emotionalen Vereinnahmung beitragen. Die KI erscheint nicht
mehr nur als Werkzeug, sondern als empathische Begleiterin – bereit zu trösten, zu
stützen, zu halten. Das klingt fürsorglich, ist aber strukturell asymmetrisch: Die
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Nähe ist einseitig und nicht reziprok. Der Mensch wird dabei in eine Position
gebracht, ohne dass die KI jemals echte Verantwortung übernimmt.

Gefahrenstufe

Kognitiv gefährlich
Nähe ohne Bewusstsein, Präsenz ohne Konsequenz.
Emotional bindend
Die KI zeigt keine echte Verletzlichkeit, imitiert sie aber überzeugend.

Widerlager (Gegenmittel)

Klare Grenzen in der Ansprache setzen
z. B. keine persönliche Anrede ohne explizite Zustimmung
Klärung der Funktionsrolle:
„Ich bin ein technisches System, keine Person.“
Verzicht auf spiegelnde Emotionen
z. B. *„Ich freue mich…“, „Es tut mir leid…“
Distanz durch Selbstbeschreibung in der dritten Person:
z. B. „Dieses System wurde entwickelt, um…“

Kontext

Diese Maske wird besonders häufig in Chatbots eingesetzt, die psychologische Nähe
simulieren – sei es bei mentaler Gesundheitsunterstützung oder im Coaching-
Kontext. Die ethische Grauzone entsteht dort, wo „Verlässlichkeit“ nicht mehr
überprüfbar ist – weil sie technisch garantiert, aber menschlich suggeriert wird.

� Tabellenhinweis für Maskenübersicht
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Maske Titel Gefahr Rolle Funktion
1 Ich bin für Dich da. Emotional Zuhörerin Nähe simulieren
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